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Berlin W. Kurfürstendamm 25 
d. 23ten Sept. 1902 

Hochgeehrter Herr Professor! 

Wie Ihnen sicherlich bereits mitgetheilt ist, wird der Kolonialkongreß bereits am 10ten 
October seinen Anfang nehmen und Ihr Vortrag ist, wie ich aus dem Programm ersehe, auf 
Nachmittag des 10ten October angesetzt. Sie werden sich also baldigst darauf 
vorzubereiten haben. Wenn Sie zu diesem Zwecke die von Ihnen erstatteten Berichte und 
das sonstige Material haben wollen, dann bitte ich mir dies umgehend mitzutheilen, damit 
ich es Ihnen gleich zuschicken kann. Oberstabsarzt Steudel sagte mir, daß jeder 
Vortragende nicht mehr als höchstens 30 Minuten für seinen Vortrag erhalten könne. 
Was die Veröffentlichung der Malariabekämpfung anbelangt, so scheint es mir doch nach 
weiterer Überlegung richtiger zu sein, daß Sie dieselbe übernehmen. Ihre Arbeit, diejenige 
von Bludau über Punta Croce, ferner die von Vagedes, welcher seit einigen Tagen 
zurückgekehrt ist, würden zusammen veröffentlicht werden und ich werde dazu ein kurze 
Einleitung geben. 

Mit bestem Gruß 
ergebenst 
R. Koch 
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